
 

SScchhuullhhaauuss  AABBCC  
 
 
 
 

Unser Schulhaus ist ein Ort der Begegnung. Wir behandeln einander so, wie wir selbst 
behandelt werden möchten. 
Kennzeichen einer Begegnung sind Höflichkeit, Toleranz, Rücksicht und Respekt ge-
genüber dem andern. 
 
 

__________________________________  A__________________________________ 
 

Absenzen 
Im Krankheitsfall muss das Kind vor Schulbeginn bei der Lehrkraft oder im Sekretariat ab-
gemeldet werden. 
 

Arztbesuche 
Arztbesuche sind soweit als möglich auf die schulfreie Zeit zu verlegen. 
Am Ende der 5. Klasse findet für alle Kinder ein Untersuch beim Schularzt statt. 
 
 

___________________________________ B_________________________________ 
 

Besuchstage 
Jedes Jahr im Februar/März finden die offiziellen Besuchstage statt. Die Daten sind im 
Schulspiegel aufgeführt. 
 

Ballspiele 
Ballspiele sind auf dem Allwetterplatz, dem Kiesplatz, auf der Wiese und innerhalb der 
„Sitzkreise“ erlaubt. 
 
 

____________________________________C _________________________________ 
 

Chance 
Unsere Schule soll die Chance bieten, einen respektvollen Umgang miteinander zu üben. 
 

Computer 
An unserer Schule sind alle Klassenzimmer mit mehreren vernetzten Computerarbeits-
plätzen ausgerüstet. Zudem stehen zahlreiche mobile Einheiten zur Verfügung. Gearbeitet 
wird nach einem eigens für die Primarschulen gestalteten Konzept mit Jahreszielvorga-
ben.    
 
 

___________________________________  D_________________________________ 
 

Deutsch als Zweitsprache (DaZ) 
DaZ ist eine Massnahme zur Integration von Kindern und Jugendlichen, deren Erstspra-
che nicht Deutsch ist. In Zusammenarbeit mit der Klassenlehrkraft arbeitet die DaZ-Lehr-
kraft sprachlich bedingte Rückstände auf. 
 

Diebstähle 
Die Schule haftet nicht für Diebstähle und Schäden an persönlichem Eigentum. 
 



____________________________________ E ________________________________ 
 

Elektronische Unterhaltungsgeräte 
Elektronische Unterhaltungsgeräte (MP3-Player, etc.) sind im gesamten Schulareal abge-
stellt und nicht sichtbar im Schulsack versorgt. 
 

Elternrat 
Unser Elternrat stellt ein Bindeglied zwischen Elternhaus und Schule dar.  
(www.elternrat-wettingen.ch) 
 
 

____________________________________ F _________________________________ 
 

Fahrverbot 
Auf dem Pausenplatz gilt allgemeines Fahrverbot (auch für Velos!). 
 

Finkenregelung 
Wir tragen während des ganzen Schuljahres Finken. 
 

Fötzelidienst 
Jede Klasse besorgt zirka drei Mal im Jahr den «Fötzelidienst» auf dem Pausenplatz. 
 

Fundgegenstände  
Fundgegenstände liegen im Schulhaus Lägern (Kellergeschoss) auf. Über Sachen, die 
während einer längeren Zeit nicht abgeholt werden, wird verfügt. 
 
 

___________________________________ G__________________________________ 
 

Gefährliche Gegenstände 
Gefährliche Gegenstände wie z.B. Messer sind in der Schule nicht erlaubt und werden 
den SchülerInnen abgenommen. Die Rückgabe erfolgt, teilweise via Polizei, nur an die El-
tern. 
 

Gewalt 
Gewalt kommt immer wieder in verschiedenen Formen vor. Hören Sie ihrem Kind zu, 
wenn es von Gewaltübergriffen erzählt und suchen Sie in Wiederholungsfällen das Ge-
spräch mit der Klassenlehrkraft. Urteilen Sie aber nicht einseitig auf Grund der Erzählun-
gen Ihres Kindes. 
 

Grüssen 
Auf dem Schulhausareal sind wir freundlich zueinander und grüssen einander. 
 
 

____________________________________H_________________________________ 
 

Hausordnung 
Auch unser Schulhaus hat eine Hausordnung. Sie regelt das Zusammenleben der Schüle-
rInnen untereinander (siehe hinterste Seite in diesem Büchlein). 
 

Hausaufgaben 
Die Hausaufgaben sind eine Ergänzung des Unterrichts. Sie unterstützen ihre Söhne und 
Töchter, indem Sie sich nach den Hausaufgaben erkundigen, gegebenenfalls helfen und 
sie vor Prüfungen abfragen. 



_____________________________________I _________________________________ 
 

Informationen 
Informationen über den Schulbetrieb erhalten Sie über die Klassenlehrkraft oder die 
Schulleitung. Bei Unsicherheiten fragen Sie bitte zurück. Allgemeine Informationen über 
die Wettinger Schulen entnehmen Sie der Homepage (www.schule-wettingen.ch) oder 
dem Schulspiegel, der jeweils vor den Sport- und Sommerferien erscheint und an alle 
Haushalte versandt wird. 
 
 

_____________________________________J_________________________________ 
 

Juhui 
Juhui Ferien! Die Ferienpläne für die jeweils nächsten Jahre sind im Schulspiegel und auf 
der Homepage der Schule Wettingen publiziert. 
 
 

____________________________________K_________________________________ 
 

Konflikte 
Konflikte gibt es immer wieder. Wichtig ist, wie man mit ihnen umgeht. 
 

Kickboards 
Für das Benützen von Kickboards, Rollbrettern, Inlineskates u.ä. auf dem Schulweg gelten 
die Bestimmungen des Strassenverkehrsgesetzes. Diese «fahrbaren Untersätze» werden 
im Schulhaus nicht akzeptiert und müssen im offiziellen Veloständer der Schule versorgt 
werden. Bei Diebstahl haftet die Schule nicht. 
 
 

____________________________________L__________________________________ 
 

Lehrerkontakte 
Die Lehrkraft freut sich, wenn Sie sich für die Schule und ihre Aktivitäten interessieren. Ein 
Schulbesuch ist, gegen Voranmeldung, fast jederzeit möglich.  
Für ein persönliches Gespräch mit der Lehrkraft bitten wir Sie, sich anzumelden. 
 

Leitbild  
Das Leitbild der Schulen Wettingen beschreibt Werte und Haltungen, die für alle Schul-
kreise massgebend sind. Es ist wegleitend für die weitere Entwicklung unserer Schule. 
 
 

____________________________________M_________________________________ 
 

Mittagstisch und Betreuungsstunden 
Dieses Angebot steht allen Kindern des Schulhauses Dorf offen. Für genauere Infos  (Zei-
ten, Preise) ist der „Verein Tagesstrukturen Wettingen“ verantwortlich. Die offizielle An-
meldung erfolgt jeweils vor den Sommerferien. (www.tagesstrukturen-wettingen.ch)  
 

Musikschule 
Wettingen führt eine eigene Musikschule mit einem reichhaltigen Angebot. Schriftliche In-
formationen können Sie über Ihr Kind jeweils anfangs Semester erhalten. 
 
 
 
 
 
 

____________________________________N_________________________________ 
 

Natels 
Natels sind im gesamten Schulareal abgestellt und nicht sichtbar im Schulsack versorgt. 



____________________________________O_________________________________ 
 

Obst 
Ein Apfel zum Znüni ist immer noch etwas vom Besten. 
 
 

____________________________________ P_________________________________ 
 

Papiersammlung 
Zur Zeit führt die Mittelstufe in Zusammenarbeit mit der Realschule zwei Mal im Jahr eine 
Papiersammlung durch. Diese «Leistung» wird von der Gemeinde entschädigt und erlaubt 
es den Klassen, spezielle Projekte (Schulreise, Lager, Exkursion usw.) zu verfolgen. 
 
 

____________________________________Q_________________________________ 
 

Qualität 
 

Die Qualität einer Schule hängt von allen Beteiligten ab, von Schulpflege – Schulleitung – 
Eltern – Lehrkräften – Kindern.  
Die Schulen Wettingen arbeiten zudem mit einem eigenen Qualitätsleitbild. 
 
 

____________________________________R_________________________________ 
 

Religionsunterricht 
Die Landeskirchen bieten wöchentlich eine Lektion Religionsunterricht an. Wir bitten Sie, 
Ihr Kind zum regelmässigen Besuch anzuhalten. 
 
 

____________________________________S_________________________________ 
 

Schneebälle 
Das Werfen von Schneebällen ist nur in den dafür bestimmten Bereichen erlaubt. 
 

Schulleitung 
Die Schulleitung steht der Schule vor und führt sie operativ. Sie hilft bei Fragen und Prob-
lemen rund um den Schulbetrieb gerne weiter. Sie ist telefonisch oder per E-Mail unter der 
Woche erreichbar. 
 

Schulmaterial 
Das Schulmaterial ist sorgfältig zu behandeln. Für verlorene Sachen sowie Beschädigun-
gen, die nicht auf normale Abnützung zurückzuführen sind, kommen die Eltern auf. 
 

Schulpflege 
Die Schulpflege führt unsere Schule strategisch. Adressen und Telefonnummern ihrer 
Mitglieder entnehmen Sie dem aktuellen Schulspiegel oder der Homepage. 
 

Schulsozialarbeit SSA 
Bei Problemen verschiedenster Art steht den Kindern, Eltern und Lehrkräften eine Schul-
sozialarbeiterin zur Seite. Sie bietet Beratungsgespräche, Moderationen und Klassenin-
terventionen an oder vermittelt weiterführende Kontakte. Die Schulsozialarbeiterin ist an 
die Schweigepflicht gebunden. Die Kinder können direkt via Briefkasten im Schulhaus mit 
der SSA Kontakt aufnehmen. (www.ssawettingen.ch) 

 

 
 
 



Schulsport 
Die Kinder der 4. und 5. Klassen haben die Möglichkeit das Schulsportangebot der Ober-
stufe zu nutzen. Die Anmeldung erfolgt semesterweise über die Klassenlehrperson. Für 
die Kinder der 1.-3. Klassen ist derzeit ein J+S-Kids-Angebot im Aufbau, welches von ei-
nigen Klassen bereits in Anspruch genommen werden kann. 
 

Schulweg 
Der Schulweg ist für jedes Kind ein „Erlebnispfad“ von besonderer Qualität. Hier wird über 
Lehrpersonen und Unterricht gesprochen, werden Pläne geschmiedet, Spiele gespielt, 
Abmachungen getroffen, Freundschaften geschlossen. Deshalb sollte der elterliche Schü-
lerInnen-Autotransport die Ausnahme bilden. 
Für das Verhalten Ihres Kindes auf dem Schulweg tragen Sie als Eltern die Verantwor-
tung. 
 

Schulzeit 
Wir bitten Sie darauf zu achten, dass Ihr Kind nicht früher als 20 Minuten vor Schulbeginn 
auf dem Schulhausplatz eintrifft. 
 

Schwimmen 
Das Schwimmen ist ein Bestandteil des Turnunterrichtes und findet in der Regel alle 14 
Tage (oder in der Mittelstufe auch häufig blockweise) im Tägi statt. Die Kinder werden in 
dieser Lektion im Beisein der Lehrkraft von einem Schwimmlehrer unterrichtet. Absenzen 
müssen schriftlich entschuldigt werden.  

 

Skilager 
Die Kinder der Mittelstufe haben die Möglichkeit, an den Skilagern der Gemeinde Wettin-
gen teilzunehmen. 
 

Sporttag 
Der Sporttag/Spieltag findet traditionsgemäss vor den Herbstferien statt. 
 
 

__________________________________T__________________________________ 
 

Textiles Werken 
In Wettingen besuchen die Kinder das TW bereits ab der 2. Klasse. 
 

Turnhalle 
Turnschuhe mit schwarzer Sohle sind in der Turnhalle nicht erlaubt. 
 
 

__________________________________U___________________________________ 
 

Urlaub 
Reichen Sie Ihr Gesuch mindestens 7 Schultage vor Urlaubsantritt der Klassenlehrkraft 
ein. Sie ist befugt, Urlaub für höchstens einen Schulhalbtag zu gewähren. Für längeren 
Urlaub leitet sie das Gesuch an die Schulleitung weiter. Freie Schulhalbtage gemäss Pa-
ragraph 38 des Schulgesetztes sind spätestens 3 Tage vor dem gewünschten Termin der 
Klassenlehrkraft schriftlich mitzuteilen. 
 
 

____________________________________V_________________________________ 
 

Versicherung 
Für Unfälle während der Schulzeit ist Ihr Kind über die obligatorische Grundversicherung 
der Krankenkasse versichert. In Sonderfällen kann zusätzlich die Schulversicherung in 
Kraft treten. Genauere Informationen erhalten Sie von der Schulleitung. 
 

 



Veloprüfung 
Die Veloprüfung findet zu Beginn der 5. Klasse statt. Wir empfehlen den Eltern, ihr Kind 
erst nach der bestandenen Prüfung mit dem Velo in die Schule zu schicken. Informieren 
Sie bitte die Klassenlehrkraft, sobald Sie Ihrem Kind erlauben, das Velo auf dem Schul-
weg (bitte nur mit Velohelm) zu benutzen!  
 
 

___________________________________W__________________________________ 
 

Waldschulzimmer 
Im Wald haben wir ein spezielles, für Wettinger Schulkassen eingerichtetes «Schulzim-
mer» – einen zum Sitzen und Arbeiten eingerichteter Platz am Eigiweiher. 
 
 

_____________________________ X,Y und Z _____________________________ 
 

Zahnprophylaxe 
Mehrmals pro Jahr werden die Kinder während des Unterrichtes durch ausgebildete 
Schulzahnpflegerinnen in der Zahnpflege instruiert. 
 

Zeit 
Zeit, die man in Kinder investiert, ist nie verlorene Zeit! 
  
 
 
Wir danken Ihnen, dass Sie sich die Zeit genommen haben, unser Schulhaus ABC zu le-
sen. 
 
 
 
 
Wettingen, im Frühling 2010 
 
 
Die Schulleitung 


